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17 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Anzriger
Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordunnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Tägliche Auflage 43 000

Halleſche Neueſte Nachrichrer
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm LTeske Politik Theater FeuilletonTheodor Bach Lokales Handel und Joltks wirtſchaft

Alfred Gentzſch Juſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 18 Eingang Dachritzſtraßez Treppe

Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verhindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

mm

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer nahm am Dienſtag in Mörchingen eine Parade über die
dortige Garniſon ab ſpäter erfolgte die Abreiſe nach Wiesbaden

Das Zentrumsblatt Germania iſt hocherfreut über die Kaiſerrede

in Metz

Als Mitglieder der franzöſiſchen Sondermiſſion zur Hochzeit des deutſchen

Kronprinzen werden genannt Léon Bourgeois Prinz Arenberg und
Baron Courcel

Graf Goluchowski beging am Dienstag den 10 Jahrestag der Be
rufung zum Miniſter des Aeußern

Die internationale Arbeiterſchutz Konferenz in Bern iſt über die Grund

züge für das Verbot der gewerblichen Nachtarbeit der Frauen zu einer
Einigung gelangt

Frankreich bei der Hochzeitsfeier
des deutſchen Krouprinzen

Halle 17 Mai
Die Entſendung einer Deputation zur Hochzeitsfeier des deutſchen

Kronprinzen und der Herzogin Cecilie ſeitens Frankreichs war eine große

und allgemeine Ueberraſchung Hätte Frankreich auf jede Vertretung
bei dieſer Feier verzichtet und ſich auf ein wohl ſtiliſiertes Glückwunſch
telegramm beſchränkt ſo hätte man auch in dieſer ſpröden Anteilnahme
keine Unhöflichkeit erblicken können Es handelt ſich nicht um die Ver
mählungsfeier eines regierenden Souveräns ſondern um die des Thron

folgers und nachmaligen deutſchen Kaiſers Jn dieſem Falle wäre der
Form wenn es Frankreich nur darauf angekommen wäre dieſer zu ent
ſprechen durch ein bloßes Telegramm genügt worden Aber der fran
zöſiſche Miniſterat hat beſchloſſen über die Beobachtung der diplomatiſchen

Form und über die durch die internationale Höflichkeit gebotenen For
derungen hinauszugehen und Frankreich durch eine beſondere Abordnung
bei der Feier würdig vertreten zu laſſen Daß dieſer Beſchluß lediglich
aus Hochachtung vor der Mutter der Braut der verwitweten Frau Groß
herzogin Anaſtaſiag von Mecklenburg die oft und gern in Paris weilt
gefaßt worden ſein ſollte iſt nicht anzunehmen da die Frau Großherzogin
ſelbſt nach bisher unwiderſprochen gebliebenen Meldungen der Ver
mählungsfeiez ihrer Tochter mit dem deutſchen Kronprinzen fernbleiben

wird Die Motive für den Beſchluß des franzöſiſchen Miniſter
rats können daher nur in dem Verlangen geſucht werden dem
deutſchen Kaiſerhauſe eine ganz beſondere Artigkeit zu
erweiſen Kaiſer Wilhelm hat dem weſtlichen Nachbar ſo oft
Beweiſe ſeiner Friedfertigleit und ritterlichen Hochherzigkeit geboten
daß nun allerdings die Reihe an Frankreich war einmal zu zeigen daß

ganz neuerdings erſt wieder nachdrücklich hervorgehoben Von einer
freundſchaftlichen Annäherung oder auch nur von der Anbahnung einer
ſolchen wird man auch im Hinblick auf den franzöſiſchen Miniſterrats
beſchluß nicht ſprechen dürfen Dieſer Beſchluß ſoll lediglich das im Laufe
der letzten Jahre angeſchwolleue Schuldkonto Frankreichs gegenüber
Deutſchland um etwas entlaſten Der Beſuch eines deutſchen Prinzeu
genauer eines Mitgliedes des preußiſchen Königshauſes iſt nach der Teil
nahme der franzöſiſchen Deputation an der Berliner Hochzeitsfeier gerade
ſo unmöglich wie es vorher geweſen war Man entſinnt ſich noch des
Zetermordios franzöſiſcher Chauviniſten Blätter als es vor einiger Zeit
ganz unbegründeter Weiſe hieß Prinz Heinrich von Preußen der Vruder
unſeres Kaiſers werde anläßlich der Jnternationalen Automobilwettfahrt
in Frankreich nach Paris kommen

Wenn ſo ganz und gar kein Grund dazu vorliegt den Höflichkeits
beweis Frankreichs zu überſchätzen ſo darf er als ein freundliches Symptom

immerhin begrüßt werden Jſt durch ihn doch die Vermutung die
Marokko Angelegenheit könne eine neuerliche Spannung zwiſchen den
beiden Nachbarreichen herbeigeführt haben gründlich widerlegt worden
Trotz Marokkos ſind die Beziehungen Frankreichs zu Deutſchland ſo günſtig

wie ſie noch nie zuvor ſeit dem Jahre 1870/71 geweſen Jn früheren
Jahren wäre ein Beſchluß wie ihn jetzt der franzöſiſche Miniſterrat gefaßt
hat einfach eine Unmöglichkeit geweſen Und jetzt wird er gefaßt nachdem
England die Marokkofrage nach Möglichkeit ausgeſchlachtet hat um Miß
trauen und Verſtimmung zwiſchen Paris und Berlin zu ſäen Man
möchte den Beſchluß des franzöſiſchen Kabinetts daher beinahe als eine

Erklärung Frankreichs auffaſſen daß es nicht gewillt iſt ſich zum
Spielball engliſcher Jntriguen zu machen Frankreich hat aus
ſeiner Entente cordiale mit England bittere Erfahrung genug gezogen
es hat vielleicht auch eingeſehen daß es von England durch das Ab
kommen über Marokko und Aegypten ganz gehörig auf den Leim geführt

worden iſt Jn London hat die Kunde von der Vertretung Frankreichs
auf der deutſchen Hochzeitsfeier jedenfalls wie eine Bombe eingeſchlagen
John Bull hat wieder einmal vorbeigetroffen Und betrachten wir die
Sache von dieſer Seite aus ſo können wir allerdings ſagen daß uns der
in Ausſicht ſtehende Höflichkeitsakt Frankreichs mit Genugtuung erfüllt
Mit ſo ein bischen Schadenfreude vermiſcht die in dieſem Falle wahrlich
nicht unberechtigt iſt ſchmeckt die Freude nun einmal doppelt ſchön Wie
aber John Bull ſich für den Einſturz ſeines Kartenhauſes zu entſchädigen
verſuchen wird das warten wir mit heiterer Seelenruhe ab
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Berlin 16 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer traf heute
morgen um 9 Uhr in Mörchingen ein Derſelbe ritt durch dasSpalier der Kriegervereine zum Exerzierplatz Hier erfolgte der Parade

marſch der Garniſon an den ſich eine Gefechtsübung anſchloß Nach
deren Beendigung ritt der Kaiſer an der Spitze der Fahnen Kompagnie
durch die großartig geſchmückte Stadt nach dem Offizierkaſino Dreitauſend
Schulkinder ein jedes mit einer Fahne in der Hand waren zu beiden
Seiten des Weges aufgeſtellt hinter ihnen die Vereine Eine ungeheure

dem hiſtoriſch kulturellen Boden des einſtigen Herzogtums
Lothringen befinden Nach dem Frühſtück fuhr der Kaiſer im Auto
mobil durch die ſpalierbildenden Truppen unter den Jubelrufen des
Publikums zum Bahnhof Die Abfahrt von hier nach Wiesbaden
erfolgte um 2 Uhr 10 Minuten Dort iſt der Kaiſer abends 7 Uhr begleitet
von dem Reichskanzler Grafen v Bülow und Gefolge eingetroffen Er
fuhr vom Bahnhofe durch die reichgeſchmückte Stadt zum Theater um
einer Generalprobe beizuwohnen

Der Verleihung des Ordens vom Heiligen Grabe an
den Kaiſer und der feierlichen Ueberreichung des Abzeichens iſt keiner
lei politiſche Bedeutung beizumeſſen Die Magdeb Ztg ſchreibt
Die Verleihung iſt lediglich eine Erinnerung an den Beſuch des Kaiſers

in Jeruſalem Jn dem zeremoniellen Akt in Metz darf auch keine
Spitze gegen Frankreich geſucht werden Gerade in einem Augen
blick wo wir uns mit Frankreich wegen einer europäiſchen Frage aus
einanderzuſetzen haben iſt das beſonders zu betonen Jn die franzöſiſch
vatikaniſchen Beziehungen uns einzumiſchen liegt für uns gar keine Ver
anlaſſung vordie Anſprache des Fürſtbiſchofs Kardinal Kopp an den
Kaiſer die wir geſtern nur kurz erwähnten beſa etwa folgendes
Heute iſt es die Kirche zu Jeruſalem die mich zu Ew Majeſtät ſchickt

Seit dem Tage wo Ew Majeſtät ſie an den heiligſten Stätten der
Chriſtenheit grüßten hat ein zartes Band Ew Majeſtät und jene Kirche
umſchlungen Unvergeßlich bleiben die erhebenden Aeußerungen und Kund
derer religiöſer Geſinnung durch die Ew Majeſtät die orientaliſche
Chriſtenheit erbauten und begeiſterten Tief in das Herz des greiſen Ober
hirten der Kirche in Jeruſalem gruben ſich die Huldbeweiſe ein die Ew
Mafgeſtät ihm und ſeiner Kirche widmeten Den Höhepunkt ſeiner Freude
bildete aber die hochherzige Schenkung der Dormitio Sanctae Mariae
virginis durch die Ew Majeſtät den deutſcheu Katholiken eine Heimſtätte an
den heiligen Orten bereiteten Voll tieſſter Ehrfurcht und innigſten
Dankgefühls ſuchte der Patriach Piavi ein neues Band ein neues Glied
an der Kette die Ew Majeſtät mit den heiligen Stätten verbinden

Das höchſte was zu ſeiner Verfügung ſtand war der
Orden der Ritterſchaft vom Heiligen Grabeund es ging ſein Sinnen und Trachten beſtändig dahin durch die höchſte
Würde dieſes Ordens jene Tage der kaiſerlichen Pilgerfahrt unvergeßlich

zu machen Unter frendiger Zuſtimmung des jetzigen Papſtes Sr Heilig
keit Pius und von dieſem ermuntert traf Patriarch Piavi alle Vor
bereitungen um den Gedanken den lautere Pietät und Dankbarkeit in
ihm erweckt hatten zur Ausführung zu bringen Dann ſchrieb er mir am
5 Januar d Js und bat inich in rührenden und eindringlichen Worten
der Dolmetſch ſeiner Geſinnungen und Gefühle für Ew Majeſtät zu ſein
und im Beiſein zweier Delegierter des Ordens deſſen Jnſignien Ew Maje
ſtät zu überreichen Es war das letzte Werk des treuherzigen Mannes
denn nach 20 Tagen ſchloſſen ſich ſeine Augen auf immer Ew Majeſte
wiſſen und haben es nicht nur einmal erfahren mit welcher Anhänglichf
an Jhre erhabene Perſon die treue Seele erfüllt war die ſich
25 Januar dieſes Jahres ihrer ſterblichen Hülle entwand So ſteb
nun heute vor Ew Majeſtät um das Teſtament des verewigten Patri
zu vollziehen Zu ihrem größten Bedauern iſt es den von ihm beſt
Delegierten unmöglich geweſen dieſer Ehrenfeier beizuwohnen S
Ew Majeſtät um Nachſicht und legen ihre ehrfurchtsvollen Hv en
Ew Majeſtät zu Füßen

Zur Metzer Kaiſerrede bemerkt die Germa Die
herrlichen Worte des Kaiſers werden in der ganze liſchen
Chriſtenheit vor allem aber bei den deutſchen und insbe dei den
lothringiſchen Katholiken mit dankerfüllter und herzliche de auf
genommen werden mit derſelben Freude mit welcher die hoch
herzige kaiſerliche Schenkung der Dormition aufgenor urde Die
Erinnerung des Kaiſers an den ehrwürdigen Greis
rührt uns Katholiken außerordentlich ſympathiſch
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on n 2 Menſchenmenge jubelte dem Kaiſer begeiſtert zu Beim Frühſtück im dürf i s f daß der Kaiſer für den g iW men s e ürfen wir uns freuen daß der Kaiſer für den tg regierendenTer Du m nen Unn Aroigen J Auge en De In R Offiziertaſino ſprach der Generalmajor von Uechtritz dem Kaiſer den Papſt Pius obſchon er demſelben noch nicht gat o m
Sinne iſt der Beſchluß des franzöſiſchen Miniſterrats aufzufaſſen Mehr Dank aus für die Ehre ſeines Beſuches und gelobte Treue bis in den perſönlich nahegetreten iſt ſchon nach ſeiner bis Wirkſamkeit hohe
in ihn hineinzulegen wäre übereilt Frankreich vergißt nicht und will Tod Der Kaiſer gedachte in ſeiner Erwiderung mit höchſt anerkennenden Achtung empfindet Ein Kaiſerwort das Annalen der
nicht vergeſſen Das haben ſeine leitenden Staatsmänner jederzeit und Worten der Leiſtungen der Truppen und betonte daß wir uns hier auf Geſchichte ſeine Verewigung finden w ie Katholiken von

ſchweigend Rechnung trugen und ſie mit ganz beſonderer Margaret und Liefſelotte ſteckten töpfe über einemHaus Jaachim
Roman von Hedda von Schmid

Fortſetzung Nachdruck verboten
Ein paar Abſchiedsworte zwiſchen Hans Joachim und Lieſe

lotte dann ſetzte ſich die Droſchke in Bewegung und auch
Hans Joachim fuhr Hohenort zu

Er wandte ſich noch einmal um als die Droſchke in den
Lommerdshoffſchen Abweg einbog

Müde nervös warf er ſich ohne ſich zu entkleiden
ſeinem Kabinett auf den Diwan

Er mnchte Eva nicht ſtören
Plötzlich empfand er Gewiſſensbiſſe darüber daß er ſie

oorhin wiederholt in ſeinen Gedanken zu ſcharf beurteilt
Das Motiv zu alledem was ſie empfand und tat war ja

ihre übergroße Liebe zu ihm
Allein auch Liebe wenn ſie auch aus noch ſo vollem Herzen

geboten wird kann zur Qual werden

Als die Morgenſonne ſich durch den nachläſſig zugezogenen
Fenſtervorhang ins Gemach ſtahl ſchaute ſie in Hans Joachims
überwachtes Antlitz

Er hatte keinen Schlaf gefunden
Arbeit murmelte er viel Arbeit das iſt das einzige

24 Kapitel
Einer Einladung aus Hohenort folgend fuhren alle Lommerds

hoffſchen an einem ſonnigen Sonntagsmorgen im Mai dorthin
um den ganzen Tag bei Eva und Hans Joachim zu verbringen

Zu Mittag trafen auch die Palloküllſchen dort ein
Margaret ſah friſch und roſig aus im Gegenſatz zu ihrer

Schwägerin unter deren Augen tiefe Schatten lagen und in
deren ganzem Weſen eine krankhafte Gereiztheit lag

Die Verwandten ihres Mannes bewieſen ihr angeborenes
vornehmes Taktgefühl dadurch daß ſie Evas Zuſtand ſtill

39

Rückſicht behandelten

Nur Frau v Jngersheim konnte es ſich nicht verſagen
Jrma zuzuflüſtern Sehen Sie doch wie vernünftig Margaret
iſt Liebe die Eva mit ihrem Getue iſt ja nicht zum Aus
halten Der arme Hans Joachim Seien Sie nicht böſe
Jrmachen aber ich danke Gott für meine Schwiegertochter

Der arme Hans Joachim dachte auch Frau Jrma
ſchien ihr verändert Evas Art mußte ihn peinlich berühren

Nach Tiſch verfügte man ſich in den großen Salon
in dem vorzeiten Hans Joachims Großmutter ihre Gäſte
empfangen

Der Raum trug noch ganz das Gepräge jener Epoche
Hohe bis zum Fußboden reichende Spiegel im dunklen

Mahagonirahmen zu Füßen derſelben blühten in Jardinieren
aus Korbgeflecht Goldlack verſpätete Tulpen und Hyazinthen
Das Poarkett bedeckten Teppiche welche von dem Hausfleiß der
eſthniſchen Bäuerinnen Zeugnis ablegten Bunte ſchreiende
Farben waren es welche in Sternen und Arabesken prahlten
aber das Ganze nahm ſich gut aus

Der Salon hatte nichts Stilvolles an ſich die gepolſterten
weichen Eckdiwans ſtimmten nicht mit den hochlehnigen mit
olivenfarbenem Leder bezogenen Armſtühlen überein die Vaſen
aus Meißener Porzellan nicht mit dem modernen Stutzflügel
an dem ſich Frau Jrma niederließ und in den ausliegenden
Noten ſuchte um etwas vorzutragen Eva lag im amerikaniſchen

Schaukelſtuhl und nippte ab und zu an ihrer Kaffeetaſſe
Sie ſah echauffiert aus es hatte mit dem Menu nicht

ganz geklappt und obgleich ſie nicht den Ehrgeiz einer wirklich
pflichtgetreuen Hausfrau beſaß war es ihr dennoch peinlich daß
das Eis entſchieden ſalzig geſchmeckt hatte und die Piroggen
zur Bouillon zu lange im Ofen geweſen waren

Frau v Jngersheim ließ auch jetzt am Sonntag ihre
fleißigen Hände nicht ruhen das feine Kinderhäubchen an dem
ſie emſig ſtrickte ſollte noch heute vollendet werden

illuſtrierten Journal zuſammen
Die Herren hatten in Hans

und waren nun auch zu den Dan
Harald trat natürlich gleich zu

verſtohlen über das Haar
Eva bemerkte es und regte ſich darüber auf
Es war ſchon einfach ſchlechter Ton Nicht

Salon konnte Harald ſeine Verliebtheit bezwingen
Dabei war er faſt noch einmal ſo alt wie Hans Joachim
Den würde nichts aus ſeiner Korrektheit bringen
Auch die Liebe hatte ihn nicht verändert er war immer

gleich liebenswürdig gleich aufmerkſam gegen ſie genau
ebenſo wie damals als er begonnen ſich um ſie zu kümmern
für ſie zu ſorgen

Niemals hatte ſie einen leidenſchaftlichen Durchbruch
Gefühle für ſie an ihm wahrgenommen

Sie beruhigte ſich ja allerdings ſobald dieſe Zweifel an
Hans Joachim ſie quälten immer damit daß doch nur die
Liebe zu ihr ihn dazu veranlaßt ſein Leben mit dem ihren
unlöslich zu verketten

Als Hans Joachim bei ſeinem Eintritt in den Salon den
Ausdruck von Mißbehagen auf Evas Geſicht bemerkt hatte er
ſich beeilt ihr ein paar Worte die ſie über das teilweiſe miß
lungene Diner beruhigen ſollten zuzuflüſtern

Das ſind doch nur Kleinigkeiten mein Herz wir entlafſen
die untüchtige Mamſell Mama wird uns beim Engagement
eines Kochs behilflich ſein

Es war ihm peinlich daß Eva ſich immer von ihren
Stimmungen oder richtiger ausgedrückt Verſtimmungen zu
ſehr hinreißen ließ

Seine freundlichen Worte beruhigten ſie nicht Es geſchah
meiſt daß ſie ſich in eine unmotivierte Gereiztheit hinein verlor
wenn alle Lommerdſchen Familienglieder zuſammen waren

s Kabinett geraucht
aibergekommen

c Frau und ſtrich ihr

einmal im
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ElſaßLothringen werden aber noch in ganz beſonderem Maße darüber
erfreut ſein daß dieſer feierliche Akt ſich in der lothringiſchen Hauptſtadt
Meg vollzogen hat und die Sympathien der katholiſchen Bevölkerung von
ElſaßLothringen werden ſich dadurch umſomehr dem Kaiſer zugewendet
ſühlen Wird ſich da den Katholiken von Ehaß Lothringen nicht von
ſelbſt ein Vergleich mit dem kulturkämpferiſchen Frankreich aufdrängen
und wird man nicht auch in Frankreich bei den Betrachtungen über
dieſe Vorgänge in Metz aufs neue inne werden wie verfehlt die kultur
kämpferiſche Kirchenpolitik der radikal ſozialdemokratiſchen Richtung iſt
Könnnen die Sympathien der katholiſchen Elſaß Lothringer heute noch auf
Frankreich gerichtet ſein oder werden dieſelben ſich nicht vielmehr beſon
ders nach den jetzigen Kaiſertagen in dem Reichslande dem deutſchen
Kaiſer der deutſchen Stammes und Volks gemeinſchaft zuwenden Die

Beantwortung dieſer Frage kann kaum zweifelhaft ſein
Zur Ozeanwettfahrt um den Kaiſerpokal, die am Diens

tag abend ihren Anfang nahm teilt ein über London eingetroffenes
Telegramm des B mit daß Kaiſer Wilhelm in ſeinem an
Mr Alliſon Armour gerichteten Telegramm jedem einzelnen Beſitzer der
an der Kaiſerpokal Wettſahrt teilnehmenden Jachten das größte Glück
wünſchte und in Ausſicht ſtellte dem Sieger den Pokal perſönlich zu
überreichen Kaiſer Wilhelm habe ferner verſprochen den Aviſo Pfeil
beim Kap Lizard Aufſtellung nehmen zu laſſen um die Ziellinie zu
markieren Der Pfeil ſoll ſolange dort verbleiben bis die erſten vier
Jachten eingetroffen ſind

Zum Empfang der deutſchen Geſandtſchaft in Marokko
wird aus Fez unterm 16 gemeldet Hier fand der feierliche Empfang der
deutſchen Geſandtſchaft durch den Sultan ſtatt Er war von ſeinen
Miniſtern und den Vornehmen des Landes umgeben und ſaß vor ſeinem
Palaſt Der Geſandte dankte ihm für den glänzenden Empfang des
deutſchen Kaiſers in Tanger er hob hervor daß der Beſuch des
Kaiſers ein Beweis für die ſtarke und dauernde Freundſchaft ſeines taiſer
lichen Herrn mit dem Sultan ſei Des Katſers Wunſch ſei die durch
feierliche Verträge begründeten Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
Marokko zu pflegen und ſie weiter auszugeſtalten was im Jntereſſe
beider Länder liege Darauf überreichte der Geſandte dem Sultan das
Großkreuz des Roten Adler Ordens mit Kette und Brillanten was ihn
ſehr erfreute denn er dankte ſichtlich gerührt für die Entſendung dieſer
außerordentlichen Geſandtſchaft und für die Verleihung des Ordens Er
ſprach die Ueberzeugung aus daß des Kaiſers Freundſchaft ſeinem Lande
zum Segen gereichen werde Dann hieß er den Geſandten und deſſen
Begleiter herzlich willkommen und ließ ſich die Mitglieder der Geſandt
ſchaft vorſtellen

Das Abgeordnetenhaus verhandelte am Dienstag über die
Lehrerbeſoldungsfrage Es gelangte der Vorſchlag der Unterrichts
kommiſſion inſoweit zur Annahme als eine Entlaſtung der ſchwächeren
Schulverbände bei Gelegenheit des Schulunterhaltungsgeſetzes und nach
der Durchführung des letzteren eine unverzügliche Reviſion des
Lehrerbeſoldungsgeſetzes verlangt Hinſichtlich der bis dahin zu gewährenden
proviſoriſchen Abhilfe gelangte gegen den entſchiedenen Widerſpruch des
Finanzminiſters und des den Kultusminiſter vertretenden Miniſſterialdirektors
Schwartzkopff der Antrag des Freiherrn v Zedlitz zur Annahme der die
Erhöhung des bezüglichen Dispoſitionsfonds auf zunächſt fünf Millionen
jährlich feſtſetzen ſoll Siehe den Spezialbericht Red

Der Artikel des Generals v d Lippe im Pariſer Figaro
worin der Verfaſſer eine Rückgabe Lothringens an Frankreich als
möglich hinſtellte für den Fall des Anſchluſſes der Republik an einen
mitteleuropäiſchen Zollbund und von dem auch wir Notiz nahmen hat
in Deutſchland in den weiteſten Kreiſen Anſtoß erregt da man es als
eine recht befremdliche Handlung betrachtet daß ein deutſcher General ſich
dazu herbeiläßt in einem franzöſiſchen Blatte die Abtretung von Lothringen
zu befürworten Auch an maßgebenden Stellen ſcheint man daran ſchweren
Anſtoß genommen zu haben denn der Kölniſchen Zeiung zufolge iſt
der General v der Lippe von der zuſtändigen Dienſtſtelle zu einer Aeußerung
über ſeinen Artikel veranlaßt worden

Elberfeld 16 Mai Die Stadtverordnetenverſammlung
beſchloß den Schülern die von zwei katholtſchen Rektoren vorenthaltenen
Schillerbücher nachträglich auszuhändigen Sie lehnte die zivil und
ſtrafrechtliche Verfolgung des Rektors Förſter der Die Räuber aus
dem Schillerbuch herausſchnitt wegen Sachbeſchädigung ab geißelte aber
das Verhalten der Rektoren und bedauerte die Schädigung des ſtädtiſchen
Rufes

Oeſtreich Ungarn
Goluchowski 10 Jahre Miniſter des Aeußern

Wien 16 Mai Aus Anlaß des zehnten Jahrestages der Be
rufung des Grafen Goluchowski zum Miniſter des Aeußeren ver
ſammelten ſich heute die Beamten des Miniſteriums des Aeußern im
Empfangsſaale des Miniſteriums Der erſte Sektionschef Merey v Kapos

wielt eine Anſprache an den Miniſter in der er die Verdienſte des Grafen
Gioluchowski feierte der ein volles Jahrzehnt hindurch das Staatsſchiff
der öſtreichiſch ungariſchen Monarchie mit ruhiger ſicherer Hand durch den
llippenreichen Ozean des internationalen Staatslebens geſteuert habe Der
Rednier gab ſchließlich der Hoffnung Ausdruck daß es den Beamten des
Aeußenn noch lange vergönnt ſein möge den Grafen Goluchowski bis
Chef zrt beſitzen Auf die Anſprache des Sektionschefs Merey erwiderte
Graf G luchowski er habe vor zehn Jahren ſein verantwortungsvolles
Amt in dem Bewußtſein angetreten daß ihm ein Generalſtab zur Seite
ſtehe der urch Arbeit und Erfahrung geſtählt und mit allen Vorzügen
ſtrenger Gewiſſenhaftigkeit ausgeſtattet ihm hilfreich zur Seite ſtehen werde
Jn ſeinen Ernartungen habe er ſich nicht getäuſcht Der Miniſter ſprach
dann den Wunſch aus daß der Geiſt der bisher die Schritte Oeſtreich
Ungarns geleitet habe auch fürderhin über ihm walte und zwar im
Sinne eines vertrauensvollen Zuſammenwirkens und der Pflege enger
Gemeinwirtſchaft die einer Sache diene die allen immerdar teuer ſein
und bleiben müſſe der Wohljahrt der öſtreichiſch ungariſchen Monarchie

h r l r
Schweiz

Das Hanptergebnis der Arbeiterſchutz Kouferenz
Die internationale Arbeiterſchutz Konferenz zu Bern hatte einen

beſonderen Ausſchuß eingeſetzt der ſich mit der wichtigen Frage der Nacht
arbeit der Frauen beſchäftigen ſollte Dieſer Ausſchuß hat ſeine Arbeit
beendet Ueber das Ergebnis derſelben das gleichzeitig das Hauptergebnis
der ganzen Konferenz iſt wird berichtet Die Kommiſſion der Arbeiter
ſchutz Konferenz für die Beratung über das Verbot der Nachtarbeit der
Frauen iſt zu folgender Löſung gelangt 1 den Frauen in den indu
ſtriellen Betrieben der beteiligten Länder iſt unverletzliche Nachtruhe von
10 Uhr abends bis 5 Uhr morgens ſieben Stunden zu gewähren 2 in
allen Fällen ſoll den Frauen eine zu ſammenhängende Arbeits
unterbrechung von 11 Stunden zuteil werden worin die ſieben Stun
den Nachtruhe inbegriffen ſein ſollen Die Frau die bis 10 Uhr abends
in der Fabrik tätig war darf demnach nicht vor 9 Uhr morgens wieder
zur Arbeit kommen diejenige welche die Arbeit um 5 Uhr morgens be
gann muß ſie ſpäteſtens um 6 Uhr abends verlaſſen Dies wird das
in ſeiner Bedeutung durchaus nicht zu unterſchätzende Reſultat der Berner
Konferenz ſein Für einzelne Jnduſtrien wird man freilich Einſchräu
kungen der neuen Vorſchriften zugeſtehen müſſen ferner wird beiſpielsweiſe
für die belgiſche WollenJnduſtrie und ſür die öſtreichiſch ungariſche Zucker
induſtrie eine Uebergangszeit von zehn Jahren für die Einführung dieſer
neuen Beſtimmungen in Ausſicht genommen

Frankreich
Die Abordnung zur Hochzeit des dentſchen Kronprinzen

Paris 16 Mai Zur Hochzeit des deutſchen Kronprinzen
ſollen abgeordnet werden Léon Bourgeois welcher wie bemerkt
wird als Delegierter Frankreichs im Haag ſich die Sympathien
des Kaiſers erworben habe ferner Prinz Auguſt Arenberg Präſident
der Geſellſchaft Afrigue frangaise und der Suezkanal Kompagnie und
endlich der frühere Botſchafter Baron Courcel Echo de Paris be
hauptet die italieniſche Regierung habe in Paris wiſſen laſſen daß
eine offizielle franzöſiſche Vertretung bei der Berliner Hochzeit dazu bei
tragen klönnte die Verſtimmungen der jüngſten Zeit zu beſeitigen Von
anderer Seite wird gemeldet daß Bourgeois den Anlaß benutzen könnte
Frankreichs formellen Verzicht auf das Protektorat im Orient in Ausſicht
zu ſtellen um die Grundlage für eine allgemeine Verſtändigung zwiſchen
Deutſchland und Frankreich bezüglich der aſiatiſchen und afrikaniſchen
Fragen vorzubereiten Die n des Echo de Paris daß die
italieniſche Regierung die Anregung zu dem Beſchluſſe des franzöſiſchen
Miniſterrats gegeben habe wird an Berliner maßgebenden Stellen als
gänzlich unzutreffend bezeichnet

Großbritannien
Engliſche ſtädtiſche Behörden in Deutſchland

Laut Meldung aus London empfingen Lord und Lady Lyveden dort
am Montag etwa 500 Vertreter ſtädiſcher Behörden Englands welche
Deutſchland und Belgien unter der Leitung eines engliſchen Komitees
für das Studium der fremdländiſchen ſtädtiſchen Einrichtungen beſuchen
werden Graf Bernſtorff Botſchaftsrat bei der deutſchen Botſchaft der
dem Empfange beiwohnte hielt eine Rede in welcher er hervorhob wie
hoch er es ſchätze daß das britiſche Komitee für das Studium fremder
ſtädtiſcher Einrichtungen den Beſchluß gefaßt habe verſchiedene der großen
Städte ſeines Vaterlandes zu beſuchen Jn ſeiner Heimat ſei man ſehr
ſtolz auf die alte hiſtoriſche Selbſtverwaltung der Städte Solche Beſuche
wie das Komitee ſie vorhabe könnten viel dazu beitragen die beiden
großen Nationen einander näher zu bringen er hoffe die Herren würden
in Deutſchland viele Dinge ſehen die ihnen gefallen werden eines würden
ſie ſicherlich ſchätzen und das werde der äußerſt herzliche Willkommen ſein
der ſie erwarte und ihnen beweiſen werde daß ſeine Landsleute von den
freundlichſten Empfindungen für das engliſche Volk beſeelt ſeien Als
Ergänzung wird dazu berichtet Das Komitee für das Studium auswärtiger
ſtädtiſcher Jnſtitutionen gedenkt am 8 Juni nach Brüſſel Antwerpen
Aachen Köln Königswinter Berlin und Dresden abzureiſen und in
jeder Stadt zwei bis drei Tage zu bleiben Jn Beantwortung der Rede
des Grafen Bernſtorff die mit lebhaftem Beifall aufgenommen wurde be
merkte Lord Avebüry er hoffe die Beſuche würden das freundſchaftliche
Gefühl zwiſchen England und ſeinen Nachbarn befeſtigen

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Ein Pariſer Blatt dem man freilich die Verantwortung dafür über
laſſen muß bringt eine ſeltſame Meldung über eine Aenderung im ruſſiſchen
Flottenkommando Echo de Paris verzeichnet nämlich ein Gerücht
wonach Roſchdjeſtwensky nervenleidend ſei Er dürfte heimberufen und
im Flottenkommando durch den ehemaligen Vizekönig Alexefew erſetzt
werden Graf Okuma das Haupt der japaniſchen Fortſchrittspartei
erklärte in einem Jnterview Japan verlange Korea Port Arthur Dalny
und die Jnſel Sachalin ferner die Schleifung der Befeſtigungen von
Wladiwoſtot und das Zurückgehen der Ruſſen auf das rechte Amur Ufer
ſowie eine Geldentſchädigung Okuma fügte hinzu nur die Erinnerung
daran daß Frankreich 1895 nach dem chineſiſch japaniſchen Kriege ſich
Japan günſtig zeigte habe bisher eine direkte Bedrohung Jndochinas ver
hindert

Aus Petersburg wird gemeldet Aus Gundſchuling berichtet man
daß ſich eine größere fapaniſche Streitmacht von Fakumön nach
Tuntſiatu bewegt Dort ſind zwei Pontonbrücken ſowie eine feſte Brücke
über den Liaufluß erbaut und große Depots augelegt Die Zufuhr ge
ſchieht auf Dſchunken von Jnkou aus Dort ſind über 400 Dſchunken in
Betrieb ebenſoviele bei Tſintſiatun Die Japaner ſcheinen alſo ein großes
Unternehmen gegen die ruſſiſche rechte Flanke zu planen Sie
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ſind jedenfalls mit der Ergänzung ihrer Truppenkörper fertig Außer den
wieder Geneſenen die in die Front zurücktraten ſind 88000 Mann bis
zum 1 Mai hinzugekommen jede Kompagnie wurde um zehn Mann ver
ſtärkt Die ganze japaniſche Armee iſt 320000 Mann ſtark

Nach einer Pariſer Meldung äußerte der ruſſiſche Marineſtabschef
Wirenius Es wurde behauptet wir hätten es darauf abgeſehen
reich gegen Japan aufzuheßen um Frankreich den Krieg gegen Japan
aufzunötigen Wäre das unſere Abſicht geweſen ſo hätte Roſchdjeſt
wensky in den franzöſiſchen Gewäſſern etwa in der Kamranh Bucht
Kriegsbeute gemacht was ihm wohl möglich geweſen wäre und damit
hätte er einen ernſten Beſchwerdegrund geſchaffen aber ein Neutralitätsbruch
ſolcher Art habe Roſchdjeſtwensky ferngelegen Wenn man das bißchen
Keſſelreinigen während ſeines Aufenthaltes in den franzöſiſchen
Gewäſſern als Kriegsvorbereitung bezeichne ſo ſei dies eine ſtarke Ueber
treibung

Laff Bur meldet aus Newyork Vier Schiffe mit Munition
für Admiral Roſchdjeſtwensky ſind wie die New York Preß meldet
in den letzten Wochen von den Kreuzern des Admirals Kamimura
abgefangen worden Das vierte Munitionsſchiff wurde am 30 April
meggenommen Admiral Roſchdjeſtwensky erhält infolgedeſſen keine Zufuhr
an Munition während er ſich Kohlen und Vorräte genügend verſchaffen
kann Er dürfte jetzt nicht länger auf weitere Munitionsſchiffe warten
dieſe ſind auch bereits zurückgehalten worden da bei dem ausgezeichneten
Funktionieren des japaniſchen Nachrichtendienſtes deine Ausſicht iſt daß
ſie ihren Beſtimmungsort erreichen Admiral Roſchdjeſtwensky muß ſich
deshalb jetzt entſchließen umzukehren oder ohne die erwarteten Munitions
zufuhren gegen Togo vorzugehen

Lokales
Der Nachdruck ſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 17 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 18 Mai er nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Abänderung der Umſatzſteuer Ordnung
2 Anträge betreffend die Alters c Verſorgung der nicht penſions

berechtigten Bedienſteten der Stadt Halle a S
3 Genehmigung einer neuen Bierſteuer Ordnung
4 Penſionierung eines Verwaltungsbeamten
5 Finalabſchluß der Kaſſe der Handwerkerſchule für 1904 und Nach

bewilligung
6 Genehmigung des neuen Entwurfs des mit der Aktien Geſellſchaft

Zoologiſcher Garten Halle a abgeſchloſſenen Vertrages
7 Anſtellung eines Polizei Baumeiſters
8 Verbreiterung der Fahrbahn und Umlegung des weſtlichen Bürger

ſteigs der Reilſtraße zwiſchen Adolfſtraße und Kurallee
9 Herſtellung einer Einrichtung zur Weiterverwendung des auf dem

Rittergut Beeſen zum Milchtühlen benutzten Waſſers
10 Sonſtige Eingänge

Die Baukommiſſion lehnte in ihrer geſtrigen Sitzung mit drei
gegen zwei Stimmen die Gründung der Stelle eines Polizei Baumeiſtere
ab und faßte dann Beſchluß wegen der Verbreiterung der Fahrbahn und
Umlegung des weſtlichen Bürgerſteiges in der Reilſtaße zwiſchen Adolf
ſtraße und Kurallee Sodann wurde eine Fluchtlinienabänderung für die
die Johanneskirche begrenzenden Straßen beſchloſſen und hierauf die
Mittel für eine Einrichtung zur Weiterverwendung des auf dem Rittergut
Beeſen zum Milchkühlen benutzten Waſſers bewilligt Endlich erfolgte
noch die definitive Bewilligung der zu Anſchaffungen für das Kinderaſyl
im Haushaltsplan zur Verfügung ſtehenden Mittel

Von der Univerſität Durch Anſchlag am ſchwarzen Brett laden
Dr phil Georg Berndt zu ſeiner am Sonnabend den 27 Mai mittags
12 Uhr zu haltenden Antrittsvorleſung Die modernen Anſchauungen
über die Konſtitution der Materie ein Für das Sommer Semeſter 1905
ſind bei der hieſigen Unwerſität bis einſchließlich den 16 d Mts neu
eingeſchrieben 104 Theologen 122 Juriſten 31 Mediziner 128 Philologen
39 Mathematiker 5 Chemiker 4 Cameraliſten 46 Landwirte 7 Pharmazeuten
7 Zahnheilkunde Studierende 11 Sonſtige zuſammen 504 Studierende

Städtiſche Sparkaſſe Vom 15 Mäkz bis 14 April d Js
geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am 14 März d J
42990997,66 Mk gegen 40437 923,82 Mk im Vorjahre Einzahlungen
vom 15 /3 bis 14 /4 ds Js 1878316,39 Mk gegen 1554848,69 Mk im
Vorjahre Zuſammen 44869314,05 Mk gegen 41992772,51 Mk im
Vorjahre Rückzahlungen vom 15 /3 bis 14 /4 ds 1679928,18 Mk
gegen 1545889,86 Mk im Vorjahre Beſtand am 14 April ds Js
43 189 390,87 Mk gegen 40447 382,65 Mk im Vorjahre

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bezirke des 4 und
11 Armeekorps Geſucht werden 1 Sept Altersheim Herzog Ernſt
Jubiläumsſtiftung TrebanzTreben Direktion des herzoglichen Landkranken
hauſes in Altenburg Hausmann 900 Mk Gehalt freie Familienwohnung
Heizung und Licht ſoſort Eilenburg Magiſtrat Polizeiſergeant für
Nachtdienſt 1050 bis 1450 Mk Gehalt Wohnungsgeldzuſchuß und Kleider
geld ſofort Halle Polizeiverwaltung drei Polizeiſergeanten 1500 bis
1800 Mk Gehalt bei etwatigem Einrücken in Polizeiwachtmeiſterſtellen bis
zu 2700 Mk dazu Kleidergeld ſofort Wolmirſtedt königliches Amts
gericht Kanzleigehülſe für die Seite Schreibarbeit 5 bis 10 Pf ſofort
Arnſtadt Magiſtrat Schutzmann 900 bis 1700 M Gehalt und ſreie
Dienſtkleidung 1 Auguſt Ballſtädt n Gotha kaiſerliche Poſt
agentur Landbriefträger 800 bis 1000 M Gehalt und Wohnungsgeld
zuſchuß Bewerbungen an die kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Erfurt
1 Juli der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt königliche

Sie kam ſich dann immer wie eine Fremde eine außerhalb
des Ringes Stehende vor

Selbſt Mademoiſelle Dupont ſchien durch den langjährigen
Aufenthalt in Lommerdshoff mehr mit den Jntereſſen der
Familie verwachſen als ſie die Schwiegertochter

Als ſich vorhin bei Tiſch das Geſpräch um den Bau einer
Dampfmühle gedreht die Hans Joachim demnächſt anzulegen
beabſichtigte da waren alle Anweſenden voll Aufmerkſamkeit
den Auseinanderſetzungen der drei Herren gefolgt nur ſie Eva
hatte ſich mit keiner Silbe an der Diskuſſion beteiligt

Lieſelotte hatte mitgeredet als verſtände ſie wirklich etwas
von der Sache und gefragt wenn ihr vieles unklar vor
gekommen

Ueberhaupt dieſe Lieſelotte
Jn Lommerdshoff wurde viel zu viel Weſen von ihr

gemacht Jn der Geſellſchaft feiekte man ſie neuerdings
Sie kam ſich natürlich intereſſant vor mit ihrem großen

Hund und ihrem kalmückiſchen Diener welch letzterer in
Lommerdshoff in hohen Gnaden ſtand

Fritz blieb bei Fahrten jetzt immer zu Hauſe und Badmah
behauptete den Sitz neben dem Kutſcher Hans Jürgen war
in der Tat ganz vernarrt in ſeine Pflegetochter Seine
Befürchtungen daß ihre Erziehung ihm noch manche Sorge
bereiten würde waren kaum eingetroffen viel ſchneller als er
es vorausgeſetzt hatte ſie ſich in den Rahmen der neuen Ver
hältniſſe gefügt

Durch ſie war der Friede der
nicht geſtört worden

Franz Lenningen konnte ruhig
Grabe ſein Kind hatte eine Heimat

Eva ſchaut zu Lieſelotte hinüber und ein Gefühl des Neides
keimt in ihr auf Wie vertraut ſie mit allen iſt Urſula hat
ſich au ſie geſchmiegt und ſtreichelt zärtlich ihre Hand während
ſie Eva ſich keiner ſolchen Liebesbeweiſe von ſeiten des kleinen
Mädchens rühmen konnte

Harald Jngersheim plaudert mit Lieſelotte er neckt ſie

Lommerdſchen Häuslichkeit

ſchlafen in ſeinem fernen
gefunden

und freut ſich über ihre ſchlagfertigen Antworten und Haus
Jürgen ſieht dem lächelnd zu

Eva ärgert ſich und hat nur ein ungeduldiges Achſelzucken
für Hans Joachim der daraufhin ſeinen Verſuch ſie beſſer zu
ſtimmen aufgibt und mit ein wenig gefurchter Stirn und
zuſammengepreßten Lippen zu den anderen tritt Das Geſpräch
der Gruppe deren Mittelpunkt Lieſelotte iſt verſtummt da Frau
Jrma mit ihrer weichen noch immer klangvollen Stimme
beginnt

Ob ich auch ſinne hin und her
Wie meine Seele ich rette
Und wenn ich ein König an Reichtum wär
Stets klirrt die unlösliche Kette

Die Kette beſiegelt durch Prieſterwort
Es ſcheide der Tod Euch nur Amen

Ich ſchleppe ſie bis zum Grabe fort
Gott will es in ſeinem Namen
Gott iſt die Liebe und doch hat er
Mit meiner Qual kein Erbarmen
Und wenn ich ein König an Reichtum wär
Es hülfe mir nichts mir Armen
Mein Leid verfolgt mich den langen Tag
Wacht nächtlich an meinem Bette
Wohin ich mein müdes Herze trag
Stets klirrt die unlösliche Kette

Die Melodie war einfach aber ergreifend Als der letzte
Ton verhallt war fragte Hans Jürgen

Von wem iſt das Lied und wie heißt es
Es ſtammt aus dem Zyklus Lieder einer armen Seele

entgegnete Frau Jrma und ſeine Kompoſition gehört in eine
fernliegende Zeit Es ſind abgeſchriebene Notenblätter aus
dem Nachlaß von Hans Joachims Großmutter Der Komponiſt
iſt unbekannt

Hans Joachim hatte noch bevor das traurige Lied ver
klungen war leiſe den Salon verlaſſen

Dieſe Muſik aus der die Verzweiflung eines geknechteten
Menſchenherzens ſprach erregte ihn er wußte ſelbſt nicht

er die teppichbelegten Stufen hinab in den erſten Stock wo
ſein Kabinett lag

Die Fenſter desſelben befanden ſich an der Front des
Hauſes Hans Joachim hatte ſie vorhin eigenhändig geöffnet
nachdem er mit ſeinem Vater und Harald einige Zigaretten ge
raucht während die beiden wichtige Berechnungen über den
projektierten Bau der Dampfmühle welche die Hohenorter
Jahresrevenuen vermehren helfen ſollte vorgelegt

Er wollte allein ſein Während er drunten den Korridor
wo ebenfalls Läufer ſeine Schritte dämpften entlang ſchritt
verglich er unwillkürlich Evas deprimierte Miene mit Lieſelottes
ſonnigem Geſichtchen

Die Tür welche vom Korridor aus in ſein Kabinett führte
war nur angelehnt als er ſie aufſtieß bot ſich ihm ein ſeltſamer
Anblick Mit Blitzesſchnelle durchzuckte ihn die Erinnerung
daß er vorhin als er ein paar Geſchäftspapiere dem Schubfach
ſeines Schreibtiſches entnommen in welchem er wichtige
Dokumente aufzubewahren pflegte die Schlüſſel hatte ſtecken
laſſen

Als er die Tür öffnete glitt aus dem offenen Fenſter
neben welchem ſich ſein Schreibtiſch befand eine ſchattenartige
Geſtalt herein und auf die Perſon zu welche ſich über das
herausgezogene Schubfach gebeugt hatte

Ein Auſſchrei aus einer Frauenkehle erſcholl dann
entſtand ein Ringen zwiſchen Janina Evas Zofe und dem
geſchmeidigen Badmah der die Handgelenke des Mädchens wie
mit eiſernen Griffen umſpannt hatte

Laß mich los Du verfluchter Heide ziſchte Janina ich
bin keine Diebin

Da machte Haus Joachim dem Auftritt ein Ende
Was geht hier vor rief er gebieteriſch

Badmah hielt noch immer ſein Opfer feſt Herr ſie wühlte
in Deinen Schubfächern Badmah pflegte ſeine Herrſchaft zu
duzen Lenningen hatte es ihm geſtattet die zutrauliche Anrede
beizubehalten welche die Kalmücken ſoweit ſie noch nicht von

warum Hatte Evas Nervoſität ihn angeſteckt Lautlos ſchritt der Ziviliſation beleckt ſind gebrauchen Fortſetzung fwägt
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Eiſenbahndirektion in Kaſſel fünf Anwärter für den Bahnwärter und
Weichenſtellerdienſt 800 bis 1600 M Gehalt und Wohnungsgeldzuſchuß
ſofort Erfurt Magiſtrat Polizeiſergeant 1450 bis 1840 M Gehalt und
freie Dienſtkleidung Bezirk der Kaiſerlichen Oberpoſtdirektion in Kaſſel
die Zeit wird bei der Einberufung beſtimmt Poſtſchaffner 900 bis 1500
Mark und Wohnungsgeldzuſchuß Bewerbungen an die kaiſerliche Obervpoſt
direktion in Kaſſel I Juli Zeulenroda Reuß ä Stadtgemeindevor
ſtand Krankenwärter im ſtädtiſchen Krankenhauſe 600 M Gehalt ſowie
freie Wohnung Heizung und Beleuchtung

Der V kommunale Bezirks Verein hat Donnerstag den
18 Mai abends S Uhr in Wickes Reſtaurant Wilhelmſtraße 43
Monatsverſammlung mit folgender Tagesordnung Der Brand in der
Geiſtſtraße Ref Herr Brandinſpektor Dickow Gründung des Vereins
zur Hebung des Fremdenverkehrs Ehrenſold an die Kriegsveteranen
Kommunale Fragen

Allgemeiner Deutſcher Jagdſchutzverein Am Donnerstag
den 18 Mai findet die Generalverſammlung des Jagdſchutzvereins unter dem
Vorſitz des Fürſten Stolberg Wernigerode im Hotel Stadt Ham
burg ſtatt Wie aus der Tagesordnung erſichtlich iſt für Donnerstag
nachmittag eine Beſichtigung des Zoologiſchen Gartens in Ausſicht genommen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte Sitzung findet am kommenden Donnerstag in Stadt Ham
burg ſtatt Beginn 8 l Uhr Gäſte ſind willkommen

Techniker Verein Ueber Baurecht und Baupolizei ſprach
in der letzten Hauptverſammlung Herr Architekt Taube Redner gab
einen kurzen klaren Ueberblick über die umfangreichen geſetzlichen und
polizeilichen Vorſchriften welche bei Bauausführungen im allgemeinen
ſowie in Halle im beſonderen in Frage kommen Die allgemein gültigen
Geſetzesvorſchriften ſind teils im Reichsſtrafgeſetzbuch teils im Bürgerlichen
Geſetzbuch teils im Allgemeinen Landrecht verzeichnet Ferner ſind haupt
ſächlich noch das Fluchtliniengeſetz das Anſiedelungsgeſetz ſowie die Reichs
gewerbeordnung zu beachten und weiter müſſen die mannigfachen landes
polizeilichen Beſtimmungen berückſichtigt werden welche für einzelne Bau
anlagen als Theater Krankenhäuſer uſw getroffen ſind Auf Grund des
Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom 11 März 1850 nach welchem
die Polizeibehörde befugt iſt Vorſchriften zu erlaſſen zur Fürſorge gegen
Feuersgefahr bei Bauausführungen ſowie für Leben und Geſundheit be
ſtehen für das platte Land d ſ die kleineren Ortſchaften der einzelnen
Provinzen wie auch für die größeren Städte der Monarchie beſondere
Baupolizeiordnungen welche das Bauweſen den örtlichen Verhältniſſen
entſprechend regeln und Vorſchriften hinſichtlich der Bauſtoffe und Bauart
enthalten Die für die Stadt Halle erlaſſene Baupolizeiordnung vom
10 April 1889 hat durch die im Jahre 1898 erfolgte Einführung der
ſogenannten Zonenbauordnung ſowie durch viele Nachtrags Verordnungen
eine weſentliche Abänderung bezw Erweiterung erfahren ſo daß die jetzt
geltenden Beſtimmungen ſehr wenig überſichtlich und außerdem veraltet
ſind Das baldige Jnkrafttreten der gegenwärtig in der Ausarbeitung
befindlichen neuen Baupolizeiordnung iſt jedoch nicht allein aus
dieſem Grunde ſehr erwünſcht ſondern es iſt zu erhoffen daß die
neue Verordnung auch die Beſeitigung der jetzt beſtehenden Härten mit
ſich bringt Mit Rückſicht darauf daß die allzu buchſtäbliche Anwendung
einer noch ſo vollkommenen Baupolizeiverordnung zu argen Unzuträglich
keiten ja widerſinnigen nicht beabſichtigten Anordnungen führt und den
Bauherrn oft ſchwer ſchädigt den Bauausführenden aber ſehr behindert
iſt Fürſorge zu treffen daß eine ſtets ſinngemäße Anwendung derſelben
gewährleiſtet wird Die in einigen Städten eingeſetzten Kommiſſionen zur
Auslegung der Bauvolizeiordnung bei Meinungsverſchiedenheiten und zur
Entſcheidung in bezüglichen Streitfällen hätten ſich beſtens bewährt Der
geſetzliche Beſchwerdeweg gegen Baupolizei Verfügungen führt ſelten zum
gewünſchten Erſolge da der Beſchwerdeführende zu den Berichten der
Polizeibehörde keine Stellung nehmen kann weil dieſe ihm unbekannt
bleiben Die Erteilung von Ausnahmen durch den Bezirksausſchuß müſſe
im weiteſten Umfange ermöglicht werden ohne Rückſicht auf die den Be
hörden hierdurch erwachſende Mehrarbeit welche mit den Schädigungen

der Bürgerſchaft in keinem Verhältnis ſteht Auch die den Bauerlaubnis
ſcheinen hinzugefügten umfangreichen beſonderen Baupolizei Beſtimmungen
erwähnte Redner und beleuchtete ſie vom praktiſchen Standpunkte Un
verſtändlich zeigten ſich hierbei u a die Beſtimmungen über das Verbot
des Verſchluſſes der Waſenöffnungen in Küchen und der Ausnieſchungen
ſtarker Wände Die zahlreich beſuchte Verſammlung bekundete durch leb
haſten Beifall ihr Einverſtändnis mit den Ausführungen des Vortragenden
und ſtattete ihren Dank durch Erheben von den Plätzen ab

Blaues Kreuz Am Donnerstag den 18 Mat abends S Uhr
wird im großen Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4 Herr Kaufmann
Kirchner einen Experimental Vortrag halten über das Thema Alkohol
gift im Flaſchenbier Der Eintritt iſt frei für Jedermann

Halleſche Wach und Schließ geſellſchaft Jn der Zeit vom
10 April bis 10 Mai 1905 wurden wie die Direktion der Geſellſchaft
mitteilt durch die Beamten der Geſellſchaft 702 offen gelaſſene Haustüren
und 3 Fabriken und Lagerplätze nach ſorgfältiger Kontrolle wieder ver
ſchloſſen 16 verſehentlich ſtecken gebliebene Schlüſſel entfernt und den Be
ſitzern ausgehändigt 4 Eindringlinge verſcheucht die geſtohlenen Sachen
konnten in 1 Falle dem Beſitzer zurückgegeben werden 6 Mal Kleinfeuer
ſelbſt gelöſcht I Mal Waſſerſchaden verhütet 69 Mal Licht teilweiſe in
gefahrvoller Umgebung brennend gelöſcht oder das Löſchen veranlaßt
47 Mal Pferde aus einer gefahrvollen Lage befreit 3 Mal der Polizei
Hilfe geleiſtet 4 Mal Obdachloſe in Grundſtücken angetroffen und entfernt
546 Perſonen nachdem ſie ſich legitimiert hatten die Türen geöffnet

Einbruchsdiebſtahl Jn vergangener Nacht drangen Einbrecher
in die Volkstaffeehalle am Walhallatheater ein Den Dieben fiel der
Jnhalt der Kaſſe etwa 50 Mk in die Hände Von den Tätern fehlt
bis jetzt jede Spur

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener
Gehirnerweichung 1 Keuchhuſten 2

Woche vwerſtarben an

Mi Hart i TRippenſellentzündung 3 Schlag

u öeiger ar Snue t Den St 1òanfall 1 Blinddarmentzündung 1 Bronchopneumonie 1 Selbſtmord 1
Magenkrebs 3 Brechdurchfall 1 Altersſchwäche 4 Atrophie 3 Darm
katarrh 4 Verbrennung 1 Morbilli 1 Bronchitis capillaris 1 Bauchfell
tuberkuloſe 1 Gelenkrheumatismus 1 Sepſis 1 Fraktur des Schädel
daches 1 Herzmuskelentartung 1 Zwergfellbruch 1 Scharlach 1 Gebär
mutterentzündung 1 Herzklappenfehler 1 Vereiterung des Fußgelenkes 1
Herzfehler 1 Lungentuberkuloſe 1 Anämie 1 Spina bifida 1 Gallen
ſteine Totgeburt 1 zuſammen 44 Perſonen Darunter 12 Ortsfremde
Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Nephritis chronioa 2
Lebensſchwäche 2 Magenkrebs 1 MAyocarditis ehronioa 1 Herzlähmung
bei Herzklappenfehler 1 Herzmuskelentartung 1 eklamptiſchen Krämpfen I
Lungenentzündung 2 Bronchitis 1 Luftröhrenentzündung 1 Lungen
ſchwindſucht 3 tuberkulöſer Hirnhautentzündung 1 Lungen und Kehlkopf
ſchwindſucht 1 Bluterguß in die Bauchhöhle I Zuſammen 19 Hierunterbefinden ſich 5 in hieſſgen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 17 Mai Wolff s Bur Amtlich wird gemeldet Der

Hererohäuptling Cornelius Frederik wurde am 8 am oberen Ganachao

von dem Hauptmann v Rappapord angegriffen Der Feind war
überlegen und etwa 300 Mann ſtark Hauptmann von Rappapord wurde
ſchwer verwundet ſechs Reiter ſind gefallen vier verwundet Am
anderen Tage kam Hauptmann Baumgarten mit 90 Gewehren zu Hilfe
und ſchlug Cornelius Frederik in die Flucht Der Feind ließ 4 Tote und
einen Verwundeten und vieles Vieh zurück Die Zahl der gefangenen
Hereros beträgt bis jetzt 5804 darunter 1493 Männer

Danzig 17 Mai Meldung der Frkf Ztg Exfähnrich
Hüſſener hat ſeine Strafe noch nicht verbüßt wie einige Blätter
gemeldet haben Die Strafhaft währt vielmehr noch bis Mitte Juni

Minden Weſtf 17 Mai Meldung des B Seit einigen
Tagen iſt der Taubſtummenlehrer Frahn aus der Taubſtummen
anſtalt in Petershagen ſpurlos verſchwunden Wie es ſich jetzt heraus
ſtellt hat er ſich verſchiedene Sittlichkeitsverbrechen an taubſtummen
Kindern zu Schulden kommen laſſen

Wiesbaden 17 Mai Meldung des Frkf G Der be
kannte Chirurg und Chefarzt des hieſigen Krankenhauſes zum Roten Kreuz

Dr Roſer der vor einigen Tagen wegen mißlicher Familienverhältniſſe
einen Selbſtmordverſuch durch Oeffnen der Pulsadern unternommen
hatte der aber durch das Eingreifen einer Schweſter vereitelt wurde iſt
geſtern vormittag in ſeinem Zimmer tot aufgefunden worden Er hatte
ſich die Schlagader am linken Bein geöffnet

München 17 Mai Meldung des B Auf dem Reitplatz
der königlichen Equitationsanſtalt auf Oberwieſenfeld ſtürzte geſtern Vor
mittag der Oberleutnant Freiherr v Bodman beim Nehmen eines
Hinderniſſes und brach ſich das Schlüſſelbein Freiherr v Bodman
iſt der Sohn des badiſchen Geſandten am hieſigen Hofe

Wien 17 Mai Wolff s Bur Anläßlich des 10 Jahrestages
der Ernennung des Grafen Goluchowski zum Miniſter des
Aeußeren ſiehe Ausland Red erhielt der Graf zahlreiche Glück
wünſche darunter vom Reichskanzler Grafen Bülow dem ita
lieniſchen Miniſter Tittoni den meiſten ungariſchen Miniſtern und den
meiſten öſtreichiſchen und ungariſchen Delegierten Das Glückwunſchtele

gramm des Reichskanzlers Grafen Bülow hat folgenden Wortlaut
Anläßlich der Wiederkehr des Tages an welchem Ew Exzellenz vor nun
mehr zehn Jahren die Leitung der äußeren Politik Oeſtreich Ungarns
übernommen haben iſt es mir ein Bedürfnis Jhnen in alter und auf
richtiger Freundſchaft meine herzlichſten Glückwünſche auszuſprechen Mögen

Sie die nächſten zehn Jahre mit derſelben Friſche und dem gleichen Er
folge zu Nutz und Frommen der mit Deutſchland ſo eng verbündeten

Doppelmonarchie wirken Der italientſche Miniſter Tittoni tele
graphierte Erlauben Sie daß ich mich an dem Tage der für Sie von
angenehmen Erinnerungen erfüllt iſt Jhren Freunden anſchließe um
Jhnen meine aufrichtigſte Gratulation und Jhnen meine wärmſten Wünſche
auszuſprechen

Wien 17 Mai Wolff s Bur Der Kaiſer ſtattete geſtern
Nachmittag dem Miniſter des Aeußeren Grafen Goluchowski und deſſen
Gemahlin im Miniſterium des Auswärtigen einen halbſtündigen Beſuch ab

Wien 17 Mai Meldung des B Ein bedeutender Spiel
verluſt wird hier bekannt Am hieſigen Nationalkaſino verlor der be
kannte Sportsman Ludwig v Juſth an einem Abend im Kartenſpiel an
den Grafen Szapary an Anton Tigray und den Prinzen von Thurn und
Taxis 720000 Kronen

Rom 17 Mai Meldung des B Wie aus zuverläſſiger
Quelle verlautet beabſichtigt Papſt Pius X eine Kommiſſion von
Kardinalen und Theologen zu ernennen die über die Einführung

h wer 9von Reformen zu befinden haben wird Die intranſigenten Kreiſe
namentlich die Jeſuiten ſind über dieſe Pläne des Papſtes empört

Paris 17 Mai Meldung des Frkf Der belannte
geworden Er überfuhr eine Kuh wobei das Automobil in Trümmer
ging de Knyff erlitt zwei Rippenb rüche und einen Armbruch

Paris 17 Mai Meldung der Magdeb Ztg Man beſtäligt
daß der Papſt durch den Erzbiſchof Fuzet von Rouen der bei der Re
gierung gut angeſchrieben iſt noch einen letzten Verſuch zur Verhinderung

der Kirchentrennung zu unternehmen gedenkt Die der Regierung
naheſtehenden Kreiſe halten dieſen Verſuch jedoch für ganz ausſichtslos

Petersburg 17 Mai Meldung der Magdeb Zig Pobe
donoſcheffs zweiſtündige Audienz beim Zaren wird hier lebhaft be
ſprochen Wie verlautet bekämpfte Pobedonoſcheff nachdrücklich jeden

Gedanken einer Volksvertretung Es heißt der Zar bleibe nach wie
vor unentſchloſſen der Zuſammentritt der Semſtwo Sobors ſei noch
keineswegs ſeſtſtehend

Ufa 17 Mai Pet Telegr Ag Der Gouverneur General
major Sſokolowsky wurde geſtern während des Zwiſchenaktes einer
Theateraufführung im öffentlichen Garten durch mehrere Revolver
kugeln ſchwer verwundet Der Täter iſt entlommen Der Zuſtand
des Gouverneurs der bei vollem Bewußtſein iſt iſt ſehr bedenklich

London 17 Mai Wolff s Bur Daily Telegraph meldet
aus Tokio Jm nördlichen Korea wird wieder Tätigkeit entfaltet
4000 Ruſſen haben den Tumen überſchritten Die Vorhut iſt ſchon

in Kilju
Tanger 17 Mai Wolff s Bur Ein aus Fez abgegangener

franzöſiſcher Kurier iſt geſtern wenige Stunden von Tanger entfernt
von bewaffneten Haufen überfallen und ausgeplündert worden

Newyork 17 Mai Laff Bur Infolge des dichten Nebels
fand zwiſchen der am Rennen um den Kaiſer Wilhelm Pokal
teilnehmenden Jacht Fleur de Lys und einem Bagger ein
Zuſamm en ſt o ß ſtatt wobei der Jacht ein zehn Meter
langes Stück des Steuerbords weggeriſſen wurde Sie wurde zur Aus
beſſerung in das Eriebaſſin übergeführt Die Wiederherſtellung dürfte
zwei Tage in Anſpruch nehmen ſollte die Jacht bis zum Beginn des
Starts nicht wieder völlig ausgebeſſert ſein ſo will der Beſitzer den voran
gefahrenen Jachten folgen und verſuchen ſie zu überholen

Newyork 17 Mai Wolff s Bur Der Start der Jachten
zu der OzeanWettfahrt um den Kaiſer Wilhelm Preis iſt wegen
dichten Nebels auf See auf heute vertagt worden

Tokio 47 Mai Laff Bur Japan ſandte am 6 ds Mts
einen dritten energiſchen Proteſt an Frankreich Die japaniſche Re
gierung hat Beweiſe dafür daß trotz der Pariſer Meldung das Oſtſee
geſchwader habe die Honkohe Bucht verlaſſen das Geſchwader am
12 ds Mis wieder in die Bucht einfuhr und jetzt dort vor Anker liegt

Tokio 17 Mai Laff Bur 400 Taucher ſind aus Japan
nach Port Arthur geſchickt wurden um bei der Hebung von etwa
200 Schiffen und Fahrzeugen mitzuwirken die im Hafen von Port
Arthur unter Waſſer liegen Auf dem Grunde des Hafens ſind u a
80 Dampfbarkaſſen entdeckt worden

Tokio 17 Mai Meldung der Magdeb Ztg Roſchdjeſt
wensky iſt gezwungen an der Küſte Anams und in der Nähe der
Hainaninſel zu verweilen weil er an Kohlenmangel leidet Da er
keine genügenden Kohlenvorräte erhalten kann weil die Kohlenausfuhr aus

Japan ſowie die aus Schanghai verboten wurde iſt er auch unfähig die
Pacificroute einzuſchlagen und gezwungen die Formoſaenge zu paſſieren
Hieſige Blätter halten eine Seeſchlacht für unmittelbar bevorſtehend

Tokio 17 Mai Meldung des B Der Prinz von
Hohenzollern reiſte geſtern von Jokohama nach Nagaſaki ab Von
dem Dampfer Roon drahtete er dem Mikado ſeinen Dank für die herz
liche Aufnahme

Kolter di e r olter geht s heute in den meiſten
Haushaltungen Nichts ſteht

mehr auf ſeinem richtigen Fleck alles iſt weggerückt damit tüchtig mit
Luhns Waſch Extrakt geputzt werden kann Viel ſchneller wie früher iſt
der Hausputz das Reinmachen fertig die Wohnung duftet ſauber wie
neu das macht Luhns Waſch Extrakt in Die meiſten
Hausfrauen gebrauchen heute nur noch Luhns deshalb iſt jetzt auch überall
bei jedem umſichtigen Händler Luhns mit Rotband zu haben

tit Rotband

2Vaſſerſtände Am 16 Mai Weißenfels Oberpegel 42
Unterpegel ,33 17 Mai Halle unterhalb 1,82
Trotha 91 16 Mai Bernburg 4 13 Calbe Unter
pegel 0,73 Oberpegel 1,54 Dresden 02 Magde
burg 27
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Die schönsten

leidlerstoft
in tausendfacher Musterauswahl und zu anerkannt

allerbilligssten Preisen bietet

Halle a Marktplatz 2

Nousselin
hellen und dunklen Grundtönen

Mousseline

J

Pt

Cc Cc c n m n T T r

reine Wolle entzückende Saison Neuheiten
in nur bestbewährten vorzüglichen Qualitäten pt

Meter 50 15 95 Pt bis

Imitat in besonders reicher Musterauswahl auf

Meter 58 48 42 33 und

Meter 90 75 50 40 und

S und imitierteine Wasohstoſt in

und Voile für elegante Blusen u Kostüme in besonders

amine aparten Dessins Pt
2 leinenartigesep r reicher Musterauswahl

Leinen sehr beliebter und besonders
glatt und gemustert

moderner 59
Pf

Meter 35 1 15 98 72 nnd
solider Waschstoſt in überaus 28

Meter 65 55 50 45 38 pund

Gewebe sehr

Percal und Levantine bestbewänrte Wasecbstofte tür Blusen und
Kleider in vielseitiger Musterauswahl ptMeter 68 55 48 38 33 und

amm arn stellungen 95 bis 110 em breit
Meter Mk 4 bis

u Cheviot Stoſte in den neuesten Farben 45
Pt

Monhair und Alpnecna Stoſte glatt und in neuen Fantasiemustern

95 bis 120 em breit peMeter Mk bis
EtaminesVoiles und Grenadines glatt broschiert kariert und

gestreitt 190 bis 110 era breit ptMeter 75 bis

Fantasi Stoffe in Halbseide Wolle und Halb wolle in den neuesten
e PFantasiegeweben 95 bis 120 em breit pt

Meter 50 bis

Coveri Coats und teine Sommertuche in neuen Farben
tönen sowie aparte Zwirnstofte 110 bis 130 em breit 4

Meter 50 bis M
u

Zliusenstoffe entzückende Neubeiten in nur vorzüglichen
Qualitäten und sehr aparten Dessins

Meter o bis
10

Sportsmann Baron de Knyff iſt das Opfer eines Automobilunfalles



Sette 4 Vonnerstag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 18 Mat Nr 116
7

77
Donnerstag Freitag Sonnabend

Auf alle Artikel Rabattmarken Nur soweit Vorrat I alle Artikel Rabaſtmarken

en reren Ombré Flusenstoffe e M vo je S v reeten Damen Strümpfe r e tn s je S

d v Damen Ziusen Mia S u Damen Alandschuhe 7 337 38
2 5 reich garniors jetzt ganz durehbrochena e Mpacca Unterröcke Gattin u Damen ACalbhandschuhe ſt 27

en ren Hatist Krawatten ehe e e 34 xWert bis 25 95 Ein Posten Leder hürtel Wert bis 2 jetzt 95 Pt
via roten Damen Chevreaux Stiefel e anzclands 5chürren Weeree 95
Win Poner erren 5 ox calf Stiefe v De pe 78 Ein Posten Wert b en Pf

in reeen Cändel Schürzen 45wa veeten Damen Segeltuch Stiefel e l Feute Pet do ehe
L 9Tr Poon Damen Segeltuch Schuhe n Pin Posten Frack Korsetts grau Wert bis 00 jetzt 1

m Ponten Kerren Socken a r 90 e 98 r v roten Mieder Korsetts en re 38 e GS re

Warenhaus kam0 nPngros Lager G m b H
Gr Ulrichstr 60 e0 Halle a S Bartüsserstrasse 3/5

1904
Prgter Hamhburg Nenbranden

Vreis der
D I G

zur
der Hanpt

prüfung
der Selbst
einleger

Selbsteinleger

Vertreter H Sohöning
r Steinstrasse 69

Winn eckere Gr Ulricl
Saisonartikel

Eisschränke Garten u Balkon Möbel

Reiche Auswahl Billige P

anerkannt jend im Geſchmack und Aroma offe

Sieburg Pförtner
Spargelplantage

A LVTHALL Hart a

marshau Lokomobilen u Dampf Presohmasohinen

Germania
ist der Name

für diejenigen
welche seit Jahren einen Weltruf geniessen

Risheriger Versand 450 ,000

m u Gasherde Spirituskocher Petroleumkocher

Frischen Spargel 8

Fernſpr Amt Halle a S 2908

e u
1904

Erster
Preis der
D I 6

auf
der Hanpt

Preiſen empfiehlt ſich

Zerithola
Schuhmachermeiſter

burg u Grevesmühlen
MNärz

Kuhgaſſe 10 an der Gr Märkerſtr

S De RKheumatismus Gicht So
Vervenſchmerzen

ſind gewöhnlich die Benennungen für im Erntſtehen
S oder Vollendung der durch Sinken des Fußgewölbes

entſtandenen Leiden
Stiefeln können ſolche ſicher geheilt werden

Durch das Tragen entſprechender
Zur Anfertigung bei ſoliden

S

prüfung
der Selbst

einkieger

Strohelevatoren

Fahrräder
Seidel K Naumann Dresden

II Jenatzy
III de Caters

igtr 57 Herren Stoffe

solide neue Sachen kantt man stets
am besten u billigsten bei

A Wege riüch,
Brüderstrasse 2 nahe am Markt

S BGuttapercha Co
e HamoverGaskoehoer

reise

Gordon Bennet Rennen 1903
Jenatzy ohne jeden Reifendefekt auf

Gordon Bennet

l Pneumatic
Rennen 1904

ohne jeden Reifendefekt

S Continental Caoutchouc und

O Haare
Grossartige Qualität

12 em lang volle Fagçon
Hugo Haedke Eisleben G

Lleterant von 27 Beamten Verbänden

schuhen Blumen u Bändern

9 12 und nachmittags 7 Uhr
Schönnewitz

ſerichiſicher Fusverran

von garnierten und ungarnierten Damen u Kinderhüten T7Trikot Hand

Preiſen im Laden Königſtr 5 gegenüber der W

Uugo Schmidt Konkurs Verwalter

ete zu no wo bedeutend herabgeſetzten J
Vaiſenhaus Apotheke vormittags
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